Sicher unterwegs mit dem Caravan

Fahrer und Gespann müssen topfit sein

Wie jedes Jahr werden auch in diesem Frühjahr wieder zahl-reiche Wohnwagen Gespanne auf den Autobahnen unterwegs sein. Träume von der großen Freiheit und eine Anhängerkupp-lung allein reichen jedoch für unbeschwerte Ferien noch lange nicht aus, warnt die Deutsche Verkehrsacht (DVW). Der Wohn-wagen muß ebenso wie das Zugfahrzeug in einwandfreiem Zu-stand sein.

Eine der häufigsten Schwachstellen sind dabei die Reifen: We-gen der vergleichsweise geringen jährlichen Fahrleistung reicht das Profil zwar meistens noch aus - mindestens 1,6 mm sind gesetzlich vorgeschrieben- doch weisen ältere Modelle oft Haar-risse oder Beulen auf. Typisch ist das so genannte "Flat-Spot-ting"- abgeflachte Stellen durch lange Standzeiten.

Die DVW rät in jedem Fall zum Austausch der beschädigten Reifen. Auch der Reifendruck sollte unmittelbar vor Reiseantritt nochmals überprüft werden. Zu geringer Druck führt dazu, daß sich der Reifen während der Fahrt sehr stark erhitzt und platzen kann.

Entscheidend für eine sichere Fahrt ist außerdem die richtige Beladung: Nur mit ordnungsgemäß verstautem Gepäck im Rah-men des zulässigen Achs- und Gesamtgewichts bleibt das Fahrverhalten des Gespanns stabil. Man sollte darauf achten, schwere Gegenstände in Bodennähe zu verstauen und die lei-chteren in den dafür vorgesehenen Staufächern unterzubringen. 

Das Gewicht sollte insgesamt gleichmäßig verteilt sein und alle Gepäckstücke sollten gegen Verrutschen gesichert werden. 

Die DWV mahnt zur Vorsicht: Beim Beladen ist auch die erlaub-te Anhängelast des Zugfahrzeugs maßgebend. Selbstverständ-lich dürfen sich während der Fahrt auch keine Personen im Wohnanhänger aufhalten. 

Darüber hinaus sollte man sich vor Reisebeginn mit den Beson-derheiten des Gespann-Fahrens sowie mit den genauen Ab-messungen des Caravans vertraut machen. Im Vergleich zum PKW verlängert sich durch das zusätzliche Gewicht des Wohn-anhängers der Bremsweg erheblich. Außerdem beschleunigt ein Wohnwagen Gespann naturgemäß langsamer als das Zug-fahrzeug allein und reagiert wesentlich empfindlicher auf Seiten-wind. Vor dem Urlaub mit einem Wohnwagen Gespann ist da-her eine Probefahrt - wenn möglich auf einem Übungsgelände - zu empfehlen, um sich unter anderem des Wendekreises, des toten Winkels und des veränderten Bremsverhaltens (wieder) bewußt zu werden.

Die DVW appelliert an die Gespannfahrer, sich strikt an die Tempolimits zu halten. In Deutschland ist zwar für viele moder-ne Caravan Gespanne Tempo 100 erlaubt, wenn das Gefährt bestimmte Voraussetzungen erfüllt, TÜV oder DEKRA dies schriftlich bestätigt haben und das Gespann eine entsprechen-de Plakette der Straßenverkehrsbehörde trägt. Ansonsten gilt jedoch für alle Wohnwagen Gespanne außerorts weiterhin Tem-po 80. Über die zulässigen Höchstgeschwindigkeiten in den Ur-laubsländern sollten sich die Reisenden vorab informieren, da die Unterschiede erheblich und die Kontrollen oft scharf sind.

_________________________________________________________________________________________________________

Der Deutsche NAVC auf der Offenbacher Kartmesse

Bereits zum zweitenmal präsentierte sich der Deutsche NAVC mit einem Stand auf der Kartmesse in Offenbach. Ab Freitag verwandelten die Ehepaare Meier und Limmer das ca. 30 qm große Areal mit Fahnen, Aufstellern, Luftballons usw. in einen wahren Besuchermagneten. Besonders Interesse weckte ein sogenanntes Bocart, ein Cross-Kart, mit dem schon in zwei NAVC Landesverbänden (LV Nord u. LV Nordbayern), regionale Meisterschaften ausgefahren werden, sowie ein Juniorenkart 

mit Rotax Motor, das beim Kartslalom sowie bei den Rundstrek-kenrennen Einsatz findet. 

Als Leihgabe des Veranstalters erregte ein Kart aus dem Jahre 1962 im NAVC Stand die allgemeine Aufmerksamkeit. Diese "Oldies" sollen ab 2002 als Gastfahrer bei den Kartrennen zum Einsatz kommen.

Mit Informationen zur Deutschen Amateur Indoor-Kartmeister-schaft, die heuer erstmalig bundesweit ausgetragen wird, zum Kartrundstrecken-, sowie Kartslalomsport wurden die interes-sierten Besucher reichlich versorgt und man hörte von allen Sei-ten nur positive Resonanz auf den "NAVC-Messestand 2002"

Neues aus den Landesverbänden

LV Harz-Heide

Einladung zur LV-Versammlung und LV-Tagung am Montag, 18.März 2002 in der Gaststätte "Altstadt Flair", SZ-Lebenstedt, Wehrstraße

Landesverbandsversammlung, Beginn 19.30 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Wahl der Delegierten für das Jahr 2002

Landesverbandstagung, Beginn: 20 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls 2001

3. Geschäftsbericht des LV-Vorsitzenden

4. Geschäftsbericht der LV Sportleiter

5. Kassenbericht des LV Schatzmeisters

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung des Vorstandes

8. Satzungsgemäße Wahlen

9. LV-Meisterschaft 2002

10. Anträge

11. Verschiedenes

Der LV Vorstand

LV Rhein-Ruhr

Einladung

Wir laden die Mitglieder und Ortsclubs des NAVC Landesver-bandes Rhein-Ruhr herzlich ein zur Jahreshauptversammlung und Landesverbandstagung am Donnerstag, 04.04.2002 um 19.30 Uhr im Clublokal des NAC Bottrop, Gaststätte Kremer, Eichenstr. 50 in 46236 Bottrop.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung:

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-fung und Beschlußfähigkeit der Hauptversammlung.

2. Genehmigung des Protokolls vom 11.03.2001

3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht der Revisoren

5. Genehmigung der Zuschüsse für 2002

6. Entlastung des Vorstandes

7. LV Meisterschaft 2002

8. Anträge

9. Verschiedenes

Tagesordnung zur Landesverbandstagung:

1. Feststellung der Beschlußfähigkeit

2. Wahl der Delegierten zum NAVC Kongreß 01.06.2002

Anträge sind schriftlich an die Vorsitzende Hubertine Göltzer, Azaleenweg 47 in 47608 Lüllingen zu stellen.

Wir bitten um rege Beteiligung und wünschen eine gute Anfahrt.

Der LV Vorstand

LV Berlin

Jahreshauptversammlung 2002

Liebe Clubfreunde, zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-sammlung möchte ich Euch herzlich einladen. Sie findet am 10. April 2002 um 19.00 Uhr im Restaurant ''Opatia Grill'' 13349 Berlin, Müllerstr., Ecke Dublinerstr. statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit

2. Bericht des Vorstandes

3. Bericht der Revisoren

4. Entlastung des Vorstandes 

5. Satzungsgemäße Wahlen

6. Anträge

7. Verschiedenes

Ich wünsche Euch eine unfallfreie Anreise und hoffe auf zahl-reiches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen

Der LV Vorstand

LV Mitte

Einladung zur Jahreshauptversammlung des LV Mitte 

Am 3. April 2002 um 19 Uhr in der Gaststätte "Zum Kühlen Grunde", Königsstr. 245, 32427 Minden-Hahlen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit

2. Bericht des Vorstandes

3. Bericht des Kassenprüfers

4. Bericht des Sportwartes

5. Entlastung des Vorstandes

6. Satzungsgemäße Neuwahlen

7. Wahl der Delegierten zum NAVC Kongreß- 2002

8. Anträge, diese sind bis zum 25 03.2002 schriftlich beim 1.Vorsitzenden, Hans Just, Im langen Siek 9, 33739 Biele-feld einzureichen

9. Verschiedenes

NAVC LV Mitte 

Der Vorstand

LV-Südbayern
Einladung

Wir laden die Mitglieder und Ortsclubs des NAVC Landesver-bandes Südbayern herzlich ein zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 14.04.2002.

Tagungsort: Gasthaus Ergoldinger Stuben in 84030 Ergolding / Landshut. Beginn 15.00 Uhr

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls zur JHV 2001 

3. Berichte der Vorstandschaft 

4. Berichte der Revisoren 

5. Entlastung der Vorstandschaft 

6. Neuwahl der Revisoren 

7. Wahl der Delegierten zum NAVC-Kongreß 2002 

8. Wünsche und Anträge 

9. Veranstalterbesprechung

Anträge sind bis zum 01.04.2002 schriftlich an den 1.Vorsitzen-den Peter Meier, von Frauenhofen Str. 7, 84169 Altfraunhofen einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Die Vorstandschaft

Günter Sauer in Aktion 
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LV Rheinland-Mitte

Jahressiegerehrung 2001 

Der MSC Huchem-Stammeln war zusammen mit dem Vorstand des LV Rheinland-Mitte Ausrichter der Landesverbands Sieger-ehrung im Bürgerhaus Huchem-Stammeln. In das Foyer des Bürgerhauses hatte man den roten Monoposto der Gebrüder Klöckner geschoben, so daß die eintretenden Gäste gleich rich-tig zum Motorsportball eingestimmt wurden. Nach Passieren des Formelfahrzeugs wurden die Gäste dann von der 2.Vorsitz-enden des LV, Cornelia Langen, mit Sekt begrüßt. Während des Sektempfangs konnte man dann schon einmal die aufgebauten Pokale, Ehrenpreise, Motorsportabzeichen und die Tombolage-winne betrachten, die mehrere Tische füllten.

Für das leibliche Wohl sorgte Hobbykoch Manfred Briskot mit Schweinebraten, Kölsch und freundlichem Service durch seine Nichte. Willy Willms hatte ein tüchtiges neues Musikduo aufge-spürt, welches rasch für Stimmung im Saal sorgte. Am späteren Abend waren dann schließlich mehr Personen auf der Tanz-fläche als an den Tischen.

Von den 35 DAM Ausweisfahrern des Landesverbandes waren 24 persönlich anwesend. Traditionell gibt es im LV Rheinland-Mitte nur je einen LV Meister in jeder Motorsportsparte. Das heißt einen Meister für Orientierungsfahrten und Rallyes. Einen Meister für Slalom und Bergslalom. Nur beim Kartsport gibt es eine Trennung zwischen Jugend und Senioren, so daß es hier zwei Meister gibt.

Ferner gab und gibt es einen Ori-LV-Cup für diejenigen, die nicht oder noch nicht bei den Experten oder Fortgeschrittenen mitfahren. In diesem Ori-Cup placierten sich 2001 auf den er-sten drei Plätzen ausschließlich Motorsportler mit den Namen Langen. Und alle gehörten zu ein und derselben Familie. Dabei ist das Potential der Familie Langen noch nicht einmal ausge-schöpft. Drei weitere Familienmitglieder liegen auf der Lauer. Cupsieger wurden Günter und Tanja Langen mit großem Vor-sprung vor Willi Langen und Werner Langen.

A.O.

Hier nun die LV Meister und Placierten des Jahres 2001:

	Ori und Rallye
	Punkte

	1. Heinz Esser, RT Nordeifel
	139,87

	2. Peter Becker, Niederzier
	135,91

	3. Adolf Oberthür, RT Nordeifel
	113,52

	4. Willy Willms, MSC Huchem-Stammeln
	106,78

	5. Manfred Briskot, MSC Huchem-Stammeln
	  97,79

	Slalom und Berg
	

	1. Lothar Schimmelfeder, MSC Übach-Palenberg
	  92,48

	2. Theo Klöckner, Car Club Jülich
	80,27

	3. Michael Klöckner, Car Club Jülich
	63,98

	4. Manfred Schmidt, Car Club Jülich
	47,87

	5. Wolfgang Schmidt, Car Club Jülich
	26,23

	Kartjunioren
	

	1. David Schuster, RT Nordeifel
	76,50

	2. Pascal Pütz, RT Nordeifel
	73,00

	3. Manuel Peters, Langerwehe
	58,00

	4. Antonio Caramanno, RT Nordeifel
	55,68

	5. Dirk Schumacher, Airport Kartteam Bonn
	54,27

	Kartsenioren
	

	1. Björn Haufe, RT Nordeifel
	84,70

	2. Markus Lenzen, Kart-Club Mausbach
	78,20

	3. Sacha Blümer, Kart-Club Mausbach
	77,17

	4. Markus Eckardt, RT Nordeifel
	65,01

	5. Jürgen Jung, RT Nordeifel
	57,25


Clubecke

ASC Rheingau

Im Rahmen des DASV/NAVC Motorsportwochenendes in Bit-burg veranstaltet der ASC Rheingau am 27.April 2002 einen Rallyesprint. Geboten werden 6 Durchgänge (Außenstrecke links u. rechts herum, Querspange links u. rechts herum) mit einer Gesamtlänge von 30 WP Kilometern. Für Ausweisinhaber beträgt das Startgeld 65 Euro. Das Startfeld ist auf 40 Teams begrenzt. Vornennungen unbedingt erforderlich. Auskünfte er-teilt Olaf Fischer, 06722 / 71712
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ASC Ansbach

Testmöglichkeit für alle Sportfahrer!

Wir sind überzeugt, das während der Wintermonate mehrere neue Wettbewerbsfahrzeuge neu aufgebaut oder umgebaut wurden. Hier ist ein Angebot, diese Fahrzeuge vor Saisonbe-ginn zu testen und einzustellen, um schon beim ersten Start das richtige Set-Up zu haben.

Vom 25.03.-27.03. stehen allen Motorsportlern die zwei Speed-Way-Ringe in Most (CZ) zur Verfügung.

Most ist nordöstlich von Karlsbad, kurz nach der Grenze. Der große Ring hat lange schnelle Kurven und der kleine Ring hat kurze scharfe Kurven, so das jedes Fahrzeug optimal getestet werden kann. Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Der Unkostenbeitrag pro 1/2 Stunde beläuft sich auf 50 Euro, Die Fahrtzeit und Startzeit ist während der 3 Tage frei wählbar. Man kann auf Wunsch alleine auf die Strecke oder mit mehre-ren Fahrzeugen.

Um mit nicht zugelassenen Fahrzeugen, die auf dem Hänger transportiert werden, über die Grenze zum kommen, benötigt man eine Besitzbescheinigung mit Beschreibung des Fahrzeugs (formlos), Motor-Nr., Fahrgest.-Nr., Bj, Farbe, usw. Mit Stempel von dem Fahrzeugtyp entsprechender Vertragswerkstatt, sowie ein Formular der Rennstrecke in Most zum Grenzübertritt. 

Dieses könnt ihr bekommen von: 

Rotor-Racing, Günter Schuster, Steinmühle, 91629 Weihenzell

Tel. 09802-8989,   Priv. 09802-8625

Es sind schon mehrere NAVC Sportfahrer angemeldet, dadurch hoffen wir ein paar schöne Motorsporttage in Most verbringen zu können.

Die Pylonenkünstler des ASC Ansbach: Wenn wir schon in der Winterpause nicht um die Pylonen fahren können, spielen wir wenigstens mit ihnen. (Fotografiert 2001 in Melk.) Auch für 2002 hoffen wir wieder auf diese tolle Stimmung und ein paar herr-liche Motorsporttage auf dem Wachauring.

AC Kulmbach e.V.

10. Tourensportfahrt-Orientierungsfahrt "Prag-Rallye"

Die Prag-Rallye ist eine Veranstaltung, die muß man immer wie-der fahren. Man startet auf die Strecke, nimmt sich Zeit, und kaum ist man im Ziel angekommen, geht einem durch den Kopf: Ja! Noch einmal!

Von der Bierstadt Kulmbach in die Goldene Stadt Prag hat die-sen Flair. Der Mythos der Prag-Rallye liegt in ihrer mehr als 30 jährigen Geschichte und dem Zielort Prag. 1969 fand sie zum erstenmal statt. Wer damals dabei war, benötigte ein Visum, ei-ne Portion Mut und ein bißchen Abenteuerlust um den "Eiser-nen Vorhang" zu überfahren. Die Prag-Rallye 2002 am 23./24. März hat mit den Rallyes von früher nur noch eines gemeinsam, nämlich den gleichen Namen. Die Teams, die in Kulmbach an den Start gehen werden zur Deutschen Automobil Meister-schaft, zum Deutschen Automobilpokal, zur nordbayerischen Landesverbandsmeisterschaft und um den Pokal der Kulm-bacher Brauerei gewertet. Die Strecke ist 420 Km lang, davon 90% geteerte Straßen und 10% gute unbefestigte Wege. Die Gesamtstrecke ist in 13 Etappen unterteilt. Es werden 8 Wer-tungsprüfungen und 4 Orientierungsetappen gefahren. Folgen-de Aufgaben werden gestellt: Chinesenzeichen mit und ohne Kilometerangabe, Pfeil- und Punktskizzen und Wegstrecken mit Schablone. Die Gesamtstrecke findet im öffentlichen Straßen-verkehr statt. Die Wertungsprüfungen sind für den öffentlichen Straßenverkehr gesperrt. Die Wertungsprüfung werden nur für die Gesamtwertung und um den Pokal der Kulmbacher Brauerei gewertet. Es kann jeder teilnehmen, der im Besitz eines gültigen Führerscheins ist. Das Fahrzeug muß der Straßenverkehrs Zu-lassungsordnung und den TÜV Vorschriften entsprechen. Im Startgeld von 210 Euro (pro Team) sind enthalten: Startgebühr, Abendbuffet, Übernachtung ****Hotel Diplomat Prag, Früh-stücksbuffet, freier Eintritt ins Relax Center, sowie das Abend-programm in der Indoor Kartbahn Bar im Hotel Diplomat. Für die sichere Unterbringung der Fahrzeuge ist im Hotel eine Tiefgara-ge und gegenüber ein bewachtes Parkhaus. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den AC Kulmbach e.V., Blaich 2, 95326 Kulmbach. (09221/2328, Fax 09221/908189 oder Sportleiter Rudolf Schöpf, Brünnwieslein 2, 

(/Fax 09221/908189 oder 01728645099

Bis bald in Prag!

Der Deutsche NAVC trauert um sein Ehrenmitglied und ehemaligen Präsidenten 

Professor Bernd Rohrbach

25. September 1927 - 15. Januar 2002

Professor Rohrbach scheute sich nicht in einer für den Deutschen NAVC sehr prekären Situation die Verantwor-tung zu übernehmen und schaffte es während seiner fünfjährigen Präsidentschaft den Deutschen NAVC wie-der zu sicheren Ufern zu führen. 

Die Sportabteilung informiert

In der Saison 2002 wird im Kart-Rundstreckensport mit Conti-Reifen gefahren. Die Reifen werden speziell für den NAVC pro-duziert und sind das Beste, was die Firma Continental zu bieten hat. Die Slicks werden den Namen Conti Race Contact NAVC tragen, die Regenreifen heißen Conti Aqua Contact NAVC. Die Vermarktung erfolgt über eine eigens zu diesem Zweck gegrün-deten Firma, dem NAVC Kartreifen-Service. Von dort kann auch die Belieferung an interessierte Händler erfolgen. Der empfohle-ne Verkaufspreis für einen Satz Slicks liegt bei 153 EURO, was lediglich 299 DM entspricht! Ein Satz Regenreifen kostet 163 EURO. Die Reifen stehen zu Testzwecken ab Mitte März zur Verfügung. Durch die Zusammenarbeit mit Conti u. dem NAVC Kartreifen-Service wird das NAVC Adria-Event ermöglicht. Dazu aber ausführlich an separater Stelle dieser Clubnachrichten.

Termine 2002

Deutsche Amateur-Kartmeisterschaft

21. April Wackersdorf

26. Mai Ampfing

10./11. August Hunsrückring Hahn, große Strecke

8. September Vogelsbergring Wittgenborn

29. September Breitwangbahn Bopfingen

3. November Belleben

Von den ausgeschriebenen 12 Rennläufen werden die besten 10 gewertet. Um in Wertung zu gelangen, ist der Start an fünf Renntagen erforderlich. 

Die KM wird, wie bisher, in den Gruppen Junioren und Senioren ausgefahren. Zusätzlich werden 10 Einladungen zum NACV Adria Event an Meister, Vizemeister und alle Klassensieger ver-geben. Nach diesen Kriterien nicht vergebene Einladungen wer-den unter allen bei der Siegerehrung anwesenden Fahrern ver-lost. Nennungsschluß: 21. April 2002, Nachnennungsschluß 26. Mai 2002.

Für die Rotax-Max Klassen gilt folgendes:

Der bisherige Importeur für Rotax in Deutschland wurde kurz-fristig von der Firma Rotax gekündigt. Damit sind auch alle Ab-machungen mit der Firma Motor-Modern hinfällig. Der NAVC kann somit die offizielle Max-Challenge nicht mehr durchführen. Fest steht dafür, und das ist neu, die Durchführung der „Junior-Challenge“. Hier ist geplant, die besten fünf und den vorletzten Rotax-Fahrer aus der Klasse B der KM zum NAVC Adria-Event einzuladen, wo ein Vergleichskampf mit der Jugend aus Öster-reich stattfinden soll. Für die Senioren der Klasse H soll etwas ähnliches organisiert werden. Die Verhandlungen sind in beiden Fällen aber noch nicht abgeschlossen. Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen im Internet oder fragen Sie bei der Sportab-teilung nach.

Deutsche Amateur-Indoor-Kartmeisterschaft

21.04.
RT Nordeifel
East-Belgium-Kart. St. Vith

04.05
LV Südbayern 
Outdoor Kartbahn Ampfing

05.05.
LV Südbayern
Indoor Kartbahn Vilsbiburg

16.06.
LV Harz-Heide
1. Celler Kartbahn

14.09.
LV Rhein-Ruhr
Jumbo-Kart Oberhausen

20.10.
MSC Huchem-Stammeln
Indoor Kartbahn Erkelenz

Jede Veranstaltung besteht aus 10 Minuten Zeittraining und zwei Rennläufen a ca. 20 Minuten. Von den zwölf ausgeschrie-benen Rennläufen werden die besten zehn Ergebnisse zur Wer-tung herangezogen. Um in Wertung zu gelangen, ist der Start an vier Renntagen erforderlich. Nennungsschluß: 21. April. 2002, Nachnennungsschluß 05. Mai 2002.
Die Meisterschaft wird in folgenden Klassen, mit festen Min-destgewichten für die Fahrer/innen ausgeschrieben:

Klasse 16: Jahrgang 1994/1993/1992
Mindgew. 40 kg

Klasse 17: Jahrgang 1991/1990

Mindgew. 50 kg

Klasse 18: Jahrgang 1989/1988/1987
Mindgew. 60 kg

Klasse 19: Jahrgang 1986/1985/1984
Mindgew. 65 kg

Klasse 20: Jahrgang 1983 und älter
Mindgew. 70 kg

Klasse 20a: Jahrgang 1962 und älter
Mindgew. 75 kg

Eine Teilnahme in der Klasse 20a (Senioren über 40) ist frei-willig. Start in Klasse 20 ist auch möglich. Der Ausgleich auf obige Mindestgewichte ist auf allen Bahnen Pflicht, wo die Vor-aussetzungen seitens der Bahnbetreiber dazu gegeben sind. Klassen mit weniger als drei Startern in Meisterschaftswertung werden automatisch mit der nächst höheren Klasse zusammen-gelegt, die höchste mit der nächst niedrigeren. 

Hinweis:  Die Kautionsmodalitäten gelten weiterhin für alle Meisterschaften!

Deutsche Amateur-Rallyemeisterschaft

02.03.

MSC Zorn

27.04.

ASC Rheingau, Motorpark Bitburg

10./11.05.
NAVC Motorsporttage Melk/A

28.09.
 
DASV, Motorpark Bitburg

19.10.

MSC Mamming*

20.10.

MSC Mamming*               * = Schotter

Von den sechs ausgeschriebenen Veranstaltungen werden die besten fünf Ergebnisse gewertet. Um in Wertung zu gelangen, ist der Start bei vier Veranstaltungen notwendig. Nennungs-schluß: 27. April 2002, Nachnennungsschluß 10. Mai 2002 Ei-nen Multiplikationsfaktor für die Meisterschaftspunkte bestimm-ter Veranstaltungen gibt es 2002 nicht. 

Deutsche Amateur-Rundstreckenmeisterschaft

27./28.04.    Motorpark Bitburg 
DASV/NAVC Sportabt.

11./12.05.    Wachauring Melk/A
NAVC Sportabt./DASV

20.07.          Flugplatz Schlotheim
DASV/NAVC Sportabt.

21.07.
      Flugplatz Schlotheim
DASV/NAVC Sportabt.

28./29.09.    Motorpark Bitburg
DASV/NAVC Sportabt.

26./27.10.    Flugplatz Bitburg
NAVC Sportabt./DASV

Von den zwölf ausgeschriebenen Rennläufen werden die be-sten elf Ergebnisse zur Wertung herangezogen. Um in Wertung zu gelangen, ist der Start an vier Renntagen erforderlich. Nen-nungsschluß: 27. April 2002, Nachnennungsschl.: 20. Juli 2002.

Deutsche Amateur Bergmeisterschaft 

Wegen Problemen mit den Genehmigungsbehörden muß die Samstagveranstaltung der MSF Bebra abgesagt werden und die Veranstaltung des MSC Idarwald auf den 5. Mai vorverlegt werden. Der Wertungsmodus ändert sich damit auf 11/9/7. 

Deutsche Amateur Automobilmeisterschaft (AM/AP)

Bei der Terminveröffentlichung in der letzten Ausgabe hatte sich zweimal der Druckfehlerteufel eingeschlichen. Richtig muß es heißen:

16.06. MSF Tiefenbach

07.07.
NAC Amberg

NAVC Sportfahrertagung und DAM Meisterehrung: 

23. November 2002, Stadthalle Gunzenhausen

NAVC Supercup:

Sieger ist der Sportfahrer mit den meisten NAVC Sportabzei-chenpunkten aus der Saison 2002. Zur Belohnung gibt es eine Einladung zum NAVC Adria-Event, einschl. Begleitperson.

NAVC Youngster-Cup

Der Cup wird für Jugendliche ab dem vollendeten 16. Lebens-jahr ausgeschrieben. Die Anmeldung zu Cup und Fahrerlehr-gang muß bis 31. März bei der Sportabteilung formlos vorliegen. Gefahren werden kann bei den Rundstreckenrennen der RSM mit Fahrzeugen der Klasse 1 und bei den SM-Slaloms des ASC Ansbach, MSC Sophienthal, MC Braunschweig und Melk mit Fahrzeugen der Klassen 1 und 2. 

NAVC Adria-Event

Das NAVC Adria-Event ist eine Revanche der Meister und wird an einem langen Wochenende (Ostern oder 1. bis 4. Mai oder ähnlich) im Frühjahr 2003 auf einer Kartbahn in Norditalien durchgeführt. Die Rennen werden mit den dort vorhandenen Leihkarts gefahren. Eine Einladung beinhaltet alle Übernach-

tungen, All-inclusive Verpflegung und alle Rennen. Die Anreisekosten werden be-zuschußt! Diese Superveranstaltung ist durch die Zusammenarbeit mit den Fir-men Continental und NAVC Kartreifen-Service möglich. 

Der Deutsche NAVC sagt:

„Ein herzliches Dankeschön“

Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 30, 20, 15, beziehungs-weise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deut-schen Automobil- und Verkehrsclub sind.

Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die NAVC Treuena-del zu. Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

Die Jubilare

Eintrittsdatum 3. 1972

LV Berlin / Brandenburg 1
Margit Strauß, Berlin

LV Harz - Heide 5
Hans Lüpken, Brietlingen

LV Mitte 6
Bruno Flache, Bielefeld

LV Rhein - Ruhr 7
Horst Ernst Arenz, Werne

Paul-Otto Behrenbeck, Schwerte

Georg Kürten, Nettetal

Gerhard Plöger, Gelsenkirchen

Ulrich Stiepelmann, Lünen

Dieter Zumpe, Oberhausen

LV Rheinland - Mitte 8
Michael Schwemmer, Köln

LV Hessen 9
Karl-Günter Heinz, Siegen

Klaus Pfeifer, Oberfischbach

Reinhard Reichel, Breidenstein

Hans Rendl, Marburg

Klaus Rittweger, Frankfurt

Friedel Rödel, Bensheim

Karlheinz Röhrig, Bad Ems

LV Südwest 11
Manfred Betzga, Worms

Friedrich Herrmann, Edingen

Lothar Krupp, Ludwigsburg

LV Süd 12
Günter Krauskopf, Freiburg

LV Nordbayern 13
Paul Judex, Bechhofen

Anton Lehmeier, Traunfeld

Peter Nehring, Gunzenhausen

LV Mecklenburg - Vorpommern 15
Gerhard Lehmer, Breege

Eintrittsdatum 3.1982

LV Berlin / Brandenburg 1
Manfred Kepschull, Berlin

LV Nord 4
Klaus Pingel, Gnarrenburg

LV Mitte 6
Hans-Joachim Just, Bielefeld

LV Rheinland - Mitte 8
Gerhard Müller, Köln

LV Hessen 9
Wolfgang Bode, Bebra

Brigitte Deisenroth, Darmstadt

Hilmar Roß, Hanau

LV Mosel - Hunsrück - Nahe 10
Werner Thomas, Gevenich

LV Südwest 11
Magarete Würtz, Göllheim

Benno Würtz, Göllheim

LV Nordbayern 13
Werner Leidenberger, Oberdachstetten

Helmut Matthaeus, Neumarkt

Gerhard Müller, Gunzenhausen

Helmut Schuster, Nürnberg

Werner Stephan, Ansbach

Friedrich Wolfsberger, Thalmässing

LV Südbayern 14
Heinz Schramm, Gottfrieding

Paul Walczok Essenbach

Eintrittsdatum 3.1987

LV Südwest 11
Artur Wagner, Brücken

LV Nordbayern 13
Ingrid Heimler, Schmidmühlen

Rainer Sacher, Treuchtlingen

Eintrittsdatum 3. 1992

LV Nord 4
Christian Busch, Bremervörde

Harald Plate, Bremervörde

Mario Teetz, Spreckens

Frank Wilshusen, Bremervörde

LV Rhein - Ruhr 7
Claus Stratmann, Bottrop

LV Hessen 9
Holger Hennemann, Holzhausen

Uwe Klockhaus, Attenhausen

LV Nordbayern 13
Martin Högner, Alfeld

Thomas Högner, Alfeld

Andreas Lehmeier, Traunfeld

Robert Loos, Alfeld

LV Südbayern 14
Alfons Schwarzhuber, Holzkirchen

NAVC Auto & Teile Markt

NAVC Mitglieder können ihre zum Ver-kauf stehenden Gebrauchtfahrzeuge, Motorsportgeräte, Anhänger, Zubehör etc. kostenlos in den NAVC Clubnach-richten inserieren.

Auch Interessenten können ihre Gesuche veröffentlichen. Es genügt eine Postkarte oder ein Fax mit folgenden Daten:

  - Techn. Daten des Verkaufsobjektes

  - Preisvorstellungen

  - Name, Anschrift

  - Tel. / Faxnummer

  - NAVC Mitgliedsnummer

Das Ganze an NAVC Clubnachrichten:

Olaf Fischer, Elstermühle, 65366 Geisen-heim, Tel. 06722/71712, Fax /980946

Verkaufe

Neue Stahlnockenwelle von Schrick, 332 Grad, 12,5 Hub, für Rundstrecke oder Berg. 


 Preis 500 DM.

Für Golf 16V Ansaugbrücke für 45iger, 

Preis 250 DM

Kleberslicks 8/20-13, 50%   Satz 150 DM

(0172/5655590 oder

Loe.chris@t-oneline.de
Zu verkaufen
Kart DAP Rennmotor, 100ccm ohne Kupplung, wassergekühlt, Tuned bei TR Rade, komplett generalüberholt, noch nicht eingefahren, 2x Hübchen-Vergaser komplett generalüberholt, 1x Luftflasche, Vergaser Flansch, 2x Auspuff, +1x Pop-Endstück, 10x Reifen Dunlop gebraucht, 6x Ritzel, 1x Vergaserabdruckpumpe mit Manometer (noch nie benützt), 2x Motor-bock + 2 Klammern, 1xRitzelabzieher + Ritzelschlüssel, Kart Reparaturständer und Kartschieber und noch ca. 20 Teile und Zubehör. Wird verkauft, weil meine Frau und die Kinder aus dem Kartsport aussteigen und ich alles doppelt und 3 fach habe. Teileverkauf auch einzeln möglich 


       VB 777 €.

( 09082/4403

Zu verkaufen

Ford Puma, Cup Motor 1,7 Ltr.   Preis VS

Reinhold Melcher 0170/5638825

Zu Verkaufen

Neue Differentialsperre, Gleitstein 80%, für Golf 1 und 2 mit Tellerraddurchmes-ser 108,9mm, 


750 €

Neue Ansaugbrücke für Golf 1 u 2, 8Ven-tiler für 40er und 45er Weber Doppelver-gaser 


          je 125 €

( 07191 / 65699

Zu verkaufen

Scirocco II, Sondermodell Skala, 112 PS, Bj 89, 1760ccm, 175 Tkm, Schalensitz, Käfig, Fahrwerk, Slalomreifen, Kl.5, Gr.1, Karosserie rostfrei,
   Preis 1111 €

09402/2866

Zu Verkaufen

Polo Zylinderkopf, bearbeitet, von Herbst Tuning Neuß, 37mm Einlaß, 32mm Aus-laß, 20 ccm Brennraum gefräst, Schrick Nockenwelle 320°, 11,5 Hub, verstärkte Ventilfedern, Alu Federteller, Ansaug-brücke für 40°er Weber von Sorg, 

Preis VB

Ein Satz Schmiedekolben 1150ccm

Preis VB

( 06622 / 919394

Tausche

Kart mit Yamahamotor (optimal für die Klasse 19) gegen A112 oder Rennteile (Karosse, Käfig, Fahrwerk usw.) für A112, Preisvorstellung für Kart 900 €, ggfs. Wertausglich möglich

( 09090/922174 oder 

Fax 09090/922175

Suche 

für Käfer Schräglenkergetriebe und Diffe-renzialsperre!

Verkaufe

Spezial Cross EB 1100ccm, Suzuki 4X4 ca 150 PS, Speedwaytauglich, rennfertig, sämtliche Wagenpässe, mit versch. Rei-fen und Ersatzteilen und Fertigungs-schablonen

         Preis VB

( 07128/927227 od.  01757231361

Verkaufe 

Honda Civic 1,6 VTEC, G-Kat, 3-türig, rot, 150 PS, EZ 3/92, Scheckheft ge-pflegt, TÜV/AU 3/03, 181 TKM, Aus-stattung: el. AS, el. SSD, LM, M+S auf LM, Stahlkäfig, gelbe Konis, Hosenträ-gergurt Fahrer, RC, Zahnriemen neu.

Preis VB 1500 €

Manfred Radde, Hubertusstr. 45, 61250 Usingen, (/Fax 06081/15808 ab 17 Uhr

Rodelrennen

NRG Landshut

26./27. Januar 2002

Eine mords Gaudi war das 21. Rodelren-nen der Niederbayerischen Renngemein-schaft Landshut im Zillertal. 76 nette, lu-stige Kartfahrer, Rallyefahrer und Passi-ve fanden den Weg nach Fügen, wobei sich schon 50 davon die Freitagsgaudi nicht entgehen ließen.

Die ganze Woche stieg das Barometer immer höher. Temperaturen eher für ein Sonnenbad. Das Wochenende rückte nä-her und näher und als es am Freitag im-mer noch so warm war, wurde es so manchem ein wenig mulmig im Bauch. Am Tatort Goglhof angekommen, sah man, das der Goglwirt Hermann natürlich nicht untätig war. Mehrere Lastwagen weißen Goldes waren aus Hochfügen ge-liefert worden. Bis spät am Abend wurde das Startstück präpariert, was aber am nächsten Tag von der stark scheinenden Sonne beinahe wieder zunichte gemacht worden wäre. Kurzum fiel von Rodelchef Peter Meier die Entscheidung, erst wenn es schattig ist, zu starten.

Um 15.30 Uhr war es so weit. Peter Mei-er zog als erster die Spur der 36 männli-chen und 10 weiblichen Rodler und legte eine Zeit von 1.31.87 vor. Als die Bahn immer schneller wurde und Michael Dahl-ke vom Rallye Club Landshut die Lauf-bestzeit mit 1.25.26 hinlegte, kamen ihm nur noch Vorjahressieger Lothar Jäger (NRG Landshut, 1.25,76) und Kartpilot Axel Hirsch (Kartsport Lindinger, 1.25,46) sehr nahe. Die schnellste Zeit der Damen fuhr Marianne Schmidl (NRG) mit 1.31.61 vor Silvia Moorloher (Kartsport Lindin-ger), und Waltraud Wahl (NRG Landshut) mit 1.36.18. 

Als die ganze Truppe den Berg erklom-men hatte wurde gleich der 2. Lauf ge-startet. In umgekehrter Reihenfolge war nun Christoph Schmidl der erste Starter. Bei 1.29,63 blieb die Uhr stehen. Diese Zeit wurde erst bei Jürgen Spieß (Rallye Club Landshut, 1.27,00) unterboten.

Glaubte man bei Axel Hirschs erstem Lauf, es war eine Zufallszeit, so ließ er keinen Zweifel mehr aufkommen und be-wies klar und deutlich das er mit 1.24,56 derjenige ist, der den riesigen Pokal ho-len will. Bei den Damen wechselten die Zeiten. Diesmal war Silvia Moorloher die schnellste mit 1.31,18 vor Waltraud Wahl 1.34,78 und Marianne Schmidl 1.36,13.

Nun stand der Nachtlauf an. Wieder in umgekehrter Reihenfolge war es Peter Meier der mit 1.28,78 den Anfang mach-te. Die Bahn war nun sehr schnell, aber auch eisig geworden, und so manche Su-perzeit wurde von einem Dreher oder Ab-steiger gestoppt. So kamen dieser Zeit nur Peter Schaffer (NRGL, 1.29,55), Lot-har Jäger (1.29,21) und Thomas Mem-minger (RCL, 1.28,98) nahe bis natürlich der Hirsch wieder kam. Mit 1.27.14 war klar das ihm keiner mehr den Sieg streitig machen kann. Die Weiblichkeit wechselte wieder durch. Marianne Schmidl, 1.30,31 wieder vor der Silvia 1.32,05 und der Waltraud 1.41.93.

Anschließend war endlich Gemütlichkeit angesagt. Jeder erzählte seine Erlebnis-se, wann und wo er abgestiegen war, wo es schneller gegangen wäre, usw. Ge-lacht wurde noch über Peter Moorloher, der als Glühwürmchen den Nachtlauf be-stritt. Er baute eine kleine Halogenlampe unter seinen Schlitten und konnte es nicht verheimlichen, das er einen Sturz an der Bretterwand Kurve hatte und sein Unterbodenlicht plötzlich wieder von oben zu sehen war. So ging es noch bis in die späte Nacht sehr fröhlich zu. Gogl-wirtin Klara ließ es sich nicht nehmen, zur fortgeschrittenen Stunde ihren guten Hausmacher Pressack zu servieren.

Am Sonntag um 11.00 Uhr traf man sich wieder mehr oder weniger gut ausge-schlafen zum 4. und letzten Lauf. Da sich der Himmel zusammenzog sollte der Lauf so schnell wie möglich durchgezogen werden. Wieder in umgekehrter Reihen-folge war Christoph Schmidl wieder der Erste. Mit 1.30,97 beendete er den Lauf in der Hoffnung, nicht mehr von vielen unterboten zu werden. Da die Bahn nun teilweise sehr weich wurde, schaffte er es fast. Nur die Junioren Bastian Rasper, 1.32,06 und Richard Schaffer, 1.32,39 kamen ihm am nächsten, natürlich wieder nur bis Axel Hirsch dran war. Er saß auf dem Schlitten wie auf einem Motorrad und fuhr als wäre der Jäger hinter ihm her. 1.29,84 war wieder Bestzeit. 

Zwischen Marianne Schmidl und Silvia Moorloher fiel die Entscheidung um Gold und Silber. Silvia legte 1.38,58 vor. Mari-anne Schmidl stürzte in der ersten Kurve und konnte die Zeit nirgends mehr gut machen. Mit 1.43,98 passierte sie die Lichtschranke. Als der letzte Starter Peter Meier fuhr, fing es an zu regnen und eine Stunde später wäre nichts mehr gegan-gen.

S.M.

Herrenwertung (25 Starter)

1.Axel Hirsch, KS Lindinger         5.47,00

2.Lothar Jäger, NRG Landshut    5.57,82

3.Thomas Memminger, RCL         6.01,14

4.Michael Dahlke, RC Landshut   6.01,62

5.Peter Meier, NRG Landshut       6.08,10

6.Bastian Rasper, NRGL              6.08,71

7.Jürgen Spieß, RC Landshut       6.12,01

8.Christoph Schmidl, NRGL          6.12,62

9.Rupert Sandl, NRG Landshut    6.13,16

10.Richard Schaffer, NRGL          6.15,04

11.Johannes Schachtner, RCL     6.16,10

12.Peter Schaffer, NRGL              6.17,69

13.Manfred Buchner, RCL            6.21,33

14.A. Scheidhammer, MSC Emm 6.23.25

Damenwertung (10 Starterinnen)

1. Silvia Moorloher, KS Lindinger  6.15,67

2. Marianne Schmidl, NRGL         6.22,03

3. Waltraud Wahl, NRG Landshut 6.31,24

4. Martina Höfelschweiger, RCL   6.47,95

5. Karin Tristl, NRG Landshut       7.14,65

6. Michaela Forsthuber, RCL        7.17,86

Letzte Meldung!

Der NAVC Kongreß 2002 findet am 1. Ju-ni 2002 bei unseren Clubkameraden vom Landesverband Nord in Bremervörde statt. Eine große Vorschau erscheint in der nächsten Ausgabe. Wer schon Zim-mer buchen möchte, wendet sich an: 

Hotel Daub, Bahnhofstr. 2, 27432 Bre-mervörde, ( 04761/3088, Fax 04761/ 2017,  Internet: www.hotel-daub.de
E-mail: info@hotel-daub.de

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

NAVC   Motorsporttermine   2002

	Datum
	
	Veranstaltung
	Veranstalter
	Anschrift
	Telefon

	16.03.
	
	Indoorkartrennen
	RRC Vienenburg
	Am Mühlbergholz 3, 38690 Vienenburg
	(05324) 3485

	16.03.
	AM
	Orientierungsfahrt
	MSC Wallerberg
	Wettersberg 1, 91236 Alfeld
	(09157) 326

	17.03.
	AM
	Orientierungsfahrt
	ASC Sulzbach-Rosenb.
	Wilhelm Busch Str. 21, 92237 Sulzbach-Ros.
	(09661) 2547

	23/24.3.
	AM
	Orientierungsfahrt
	AC Kulmbach
	Krähenwinkel 5, 95326 Kulmbach
	(09221) 908189

	13.04.
	AM
	Orientierungsfahrt
	MSC Huchem-Stamm.
	Indestr. 83, 52249 Eschweiler
	(02403) 4176

	14.04.
	
	Automobilslalom
	AC Gunzenhausen
	Wald Nr. 7, 91710 Gunzenhausen
	(09831) 1736

	21.04.
	SM
	Automobilslalom
	ASC Ansbach
	Zochastr. 23, 91522 Ansbach
	(0981) 86452)

	21.04.
	IK
	Indoorkartrennen
	RT Nordeifel
	Eifelstr. 44, 52224 Stollberg
	(02402) 7896

	21.04.
	KM
	Kartrennen Wackersdorf
	NRG Landshut
	v. Frauenhofenstr. 7, 84169 Altfraunhofen
	(08705) 1567

	27.04.
	RM
	Rallyesprint Bitburg
	ASC Rheingau
	Elstermühle, 65366 Geisenheim
	(06722) 71712

	27/28.4.
	RS
	Rundstreckenr.Bitburg
	NAVC Sportabteilung
	Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen
	(08744) 8678

	27/28.4.
	
	Rundstreckenr.Bitburg
	DASV
	Hauptstr. 9, 71116 Gärtringen
	(07191) 56254

	28.04.
	
	Kartslalom
	Kart Team Rain
	Vinzenz Lachner Str. 22, 86641 Rain
	(09090) 922174

	28.04.
	
	Turnier
	MSC Altmühltal
	Hardtstr. 7, 91589 Aurach-Weinberg
	(09804) 209

	04.05.
	IK
	Kartrennen Ampfing
	LV Südbayern
	v. Frauenhofenstr. 7, 84169 Altfraunhofen
	(08705) 1567

	04.05.
	
	Kartslalom 
	MSC Mamming
	Deggendorferstr. 37, 94437 Mamming
	(09955) 1625

	05.05.
	
	Kartslalom
	NMF Neumarkt
	Postfach 1272, 92302 Neumarkt
	(09181) 42221

	05.05.
	IK
	Indoorkartrennen
	LV Südbayern
	v. Frauenhofenstr. 7, 84169 Altfraunhofen
	(08705) 1567

	05.05.
	BM
	Bergslalom
	MSC Idarwald
	Hauptstr. 9, 55483 Lautzenhausen
	(06543) 9635

	05.05.
	
	Turnier
	ASC Sulzbach-Rosenb.
	Wilhelm Busch Str. 21, 92237 Sulzbach-Ros.
	(09661) 2547

	09.05.
	SM
	Automobilslalom Melk
	NAVC Sportabteilung
	Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen
	(08744) 8678

	10.05.
	SM
	Automobilslalom Melk
	NAVC Sportabteilung
	Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen
	(08744) 8678

	10/11.5.
	RM
	Rallye Melk
	NAVC Sportabteilung
	Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen
	(08744) 8678

	11/12.5.
	
	Rundstreckenr. Melk
	(DV)   DASV
	Hauptstr. 9, 71116 Gärtringen
	(07191) 56254

	11/12.5.
	RS
	Rundstreckenr. Melk
	NAVC Sportabteilung
	Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen
	(08744) 8678

	18/19.5.
	
	Auto Cross
	AMSC Pfeffelbach
	Frühwaldstr. 14a, 66871 Pfeffelbach
	(06384) 7801

	19.05.
	BM
	Bergslalom
	MSF Bebra
	Postfach 1320, 36173 Bebra
	(0622) 919396

	26.05.
	
	Oldtimerrallye
	RG Saar-Pfalz
	Schillerstr. 36, 66903 Altenkirchen
	(06403) 5437

	16.05.
	KM
	Kartrennen Ampfing
	NRG Landshut
	v. Frauenhofenstr. 7, 84169 Altfraunhofen
	(08705) 1567

	26.05.
	
	Kartslalom
	MSC Bechhofen
	Postfach 1102, 91568 Bechhofen
	(09822) 5363

	26.05.
	
	Turnier
	SSC Eysölden
	Eysölden J27, 91177 Thalmässing
	(09173) 615

	26.05.
	SM
	Automobilslalom
	MC Braunschweig
	Ohnhorster Weg 6, 38527 Meine
	(05304) 3942
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